
Erfolg für Rot-Weiß

Gütersloh. Nach dem Grup-
pensieghabendieNachwuchs-
spieler des Gütersloher Ten-
nis-Clubs Rot-Weiß auch die
Endrunde in Kamen gewon-
nen und sich die Westfalen-
meisterschaft gesichert. „Wir
sind sehr stolz auf unsere klei-
nen Kids“, sagte GTC-Jugend-
wart Julien Wright. Gefeiert

wird der Titel beim Saison-
ausklang am 21. Oktober an
der Fröbelstraße. Unser Foto
zeigt die siegreiche Mann-
schaft mit (hinten v.l.) Johan-
na Klufmöller, Janne Kley und
Ella Addicks sowie (vorne v.
l.) Yannes Heitmar, Luke Heit-
mar, Caspar Wittenbrink und
Juliane Wolbeck.

Kurz notiert

Rietberg feiert
DerTCRietberg feiert amkom-
menden Samstag, 23. Sep-
tember, ab 14 Uhr seinen Sai-
sonabschluss und möchte mit
allen Vereinsmitgliedern,
Freunden und Bekannten die
Saison 2023 ausklingen las-
sen. An diesem Tag finden
nicht nur die Finalspiele der
Clubmeisterschaften für die
Erwachsenen und die Junio-
ren statt. Auch für die jüngs-
ten Mitglieder wird es wieder
eine Clubmeisterschaftstur-
nier geben. Anschließend fin-
den die Siegerehrungen statt.

Holte überrascht
Für eine kräftige Überra-
schung hat die Tischtennis-Ju-
gendmannschaft des TTSV
Schloß Holte-Sende in der
NRW-Liga gesorgt. Mit einer
starken Mannschaftsleistung
erreichte der Holter Nach-
wuchs beim TSV Hahlen ein
5:5. Der Titelverteidigermuss-
te zwar mit Johannes-Michael
Damm seine Nummer eins er-
setzen, aber bei den Holtern
fehlte mit Atakan Gündüz im-
merhin die Nummer zwei.

Acht FSV-Flaggenkids
Der Fußball- und Leichtathle-
tik-VerbandWestfalen (FLVW)
hat insgesamt 44 Nachwuchs-
spielerinnen als Flaggenkids
für das bevorstehende Partie
der UEFA Women’s Nations
League zwischen Deutsch-
land und Island nominiert. Zu
den auserwählten Spielerin-
nen gehören gleich acht Nach-
wuchstalente des FSV Güters-
loh. Johanna Braune, Samira
Hadzaj, Linna Hermsmeier,
Janna Koerdt, Mirja Kropp,
Hannah Leßner, Yumnah
Lohnherr und Pauline Pfeiffer
dürfen sich auf das Länder-
spiel am 26. September im Bo-
chumer Vonovia-Ruhrstadion
freuen. Mit Johanna Rehpöh-
ler steht eine neunte FSV-Spie-
lerin zudem auf Abruf bereit.

FSV-Test in Duisburg
Frauenfußball-Zweitligist FSV
Gütersloh wird das kommen-
de Wochenende für ein Test-
spiel gegen den MSV Duis-
burg nutzen. Da der Spielbe-
trieb aufgrund einer Länder-
spielpause in den höchsten
Spielklassen ruhen wird,
möchte das Trainerteam um
Britta Hainke und Sammy
Messalkhi mit einem Testspiel
die Spannungweiter hoch hal-
tenund imSpielrhythmusblei-
ben. Die Partie gegen denBun-
desligisten wird am Samstag,
23. September, um 13 Uhr
auf der Sportanlage Mündel-
heimer Straße stattfinden.

Gymnastik beim TC 71
Die Seniorengymnastik in der
Tennishalle des TC71 in Aven-
wedde (hinter Haus Reil-
mann) beginnt am Mittwoch,
11. Oktober, um 10 Uhr und
ist auch für Nichtmitglieder
gegen einen geringen Hallen-
nutzungskostenanteil offen.
Angeboten werden Gymnas-
tikübungen für Bauch und Rü-
cken sowie autogenes Trai-
ning. Benötigt werden Gym-
nastikmatte, leichte Sportklei-
dung, dicke Socken und even-
tuelle etwas zum Zudecken.
Info und Anmeldung bei Man-
fred Kluska 05209/3742 oder
Jürgen Leck 05209/4546.

FCG Fantreffen
Die Unterstützung der Fans
ist ein wichtiger Faktor für
den Erfolg des Fußball-Regio-
nalligisten FC Gütersloh. Da
die Fanszene wächst und die
Planung von Auswärtsfahrten
sowie Aktionen bei Heimspie-
len ansteht, lädt der Fanbe-
auftragte Frank Neuhaus am
Mittwoch, 20. September, um
19.30 Uhr zum Fantreffen ein.
Treffpunkt ist im Ohlendorf
Stadion imHeidewald amFan-
shop.EineAnmeldungistnicht
notwendig.

Familien-Finish
Triathlon: Christina Lemper überquert beim
Ironman Italy mit Mann Bernd die Ziellinie.

Marienfeld (rob). So ein Fa-
milien-Finish ist selten: Beim
Ironman Italy – Emilia Roma-
gna hat Christina Lemper von
Trispeed Marienfeld die Ziel-
liniezusammenmit ihremEhe-
mann Bernd überquert. Beide
finishten das Rennen über 3,8
Kilometer Schwimmen, 180
Kilometer Radfahren und 42,2
Kilometer Laufen in guten
11:07:11 Stunden. Für Chris-
tina Lemper, im Vorjahr
Sprint-Zweite beim Sassen-
berger Triathlon, bedeutete
die Zeit Rang vier in der Al-
tersklasse W35. Der Ironman
Italy war für sie die Premiere
auf der Langdistanz.
Geplant war die gemeinsa-

me Zielankunft im Vorfeld
nicht. Weil Schwimmen nicht
unbedingt zu den Stärken der
Trispeed-Athletin zählt, war
Lemper ganz überrascht, be-
reits nach 1:05:17 Stunden
das Wasser verlassen zu ha-
ben. „Ich kann es immer noch
nicht glauben“, freute sie sich

am Tag danach über die star-
ke Schwimmleistung. Ehe-
mann Bernd war zu diesem
Zeitpunkt unmittelbar vor ihr.
„Wir haben uns da schon ent-
schlossen, das Rennen ge-
meinsam durchzuziehen“, er-
klärte Lemper. Beim Radfah-
ren seien sie immer in Sicht-
weite des jeweils anderen ge-
fahren, inklusive einiger Posi-
tionswechsel. Ihre vermeint-
lich stärkste Disziplin spulten
die Lempers in 5:37:33 Stun-
den ab – ein Schnitt von etwa
32,1 km/h.
Anschließend liefen sie bei

großer Hitze in 4:12:44 Stun-
den den kompletten Mara-
thon nebeneinander. „Daswar
unglaublich schön“, erzählte
Christina Lemper. Allerdings
habe bei ihrem ersten Iron-
man der Marathon auch sehr
wehgetan. „Wir konnten uns
immer gegenseitig wiedermo-
tivieren“, berichtete sie von
den Vorzügen dieses „richtig
guten Pärchen-Erlebnisses“.

Dream-Team: Bernd und Christina Lemper finishten ihre erste
Langdistanz gemeinsam.

Kampf um die Relegation
Turn-Bezirksliga: In der LK 3 wahrt die 7. Mannschaft der TSG Rheda mit
hauchdünnem Rückstand nach dem ersten Wettkampf die Aufstiegschance.

Rheda-Wiedenbrück. In
einem elfeinhalbstündigen
Wettkampftag starteten die
Bezirksligamannschaften der
Turnerinnen der TSG Rheda
in die Saison. Gastgeber des
ersten Durchgangs war der
TuS Friedrichsdorf.

Altersklasse 7
Die TSG Rheda ging im acht-
köpfigen Feld mit zwei Teams
ins Rennen. Die 14. Mann-
schaft, alle erst sieben Jahre
alt, mit Matilda Schlepphorst,
HannaKrauz, Polina Pril, Han-
na Bartels, Lena Warkentin
und Emma Begic zeigte an je-
dem Gerät fast perfekte Übun-
gen und siegte mit fast 14
Punkten (159,00) Vorsprung.
Nur am Sprung musste sie
PlatzeinsandieTSG13mitTa-
bea Akcay, Amelie Patzer, Li-
na Herbstreit, Marlene Ruwe,
Lena Dresbach und Lisa Hoch-
starte abgeben, die Platz zwei
mit 154,65 Punkten erturnte.
Über diese beachtliche Lei-
tung freuten sich natürlich
auch die Trainerinnen Marina
und Madeleine Güth, sowie
Anna Glomm, Lea Rosenthal
und Petra und Andrea Beck-
stett.

Altersklasse 8
In der AK 8 präsentierten sich
nur drei Teams. Die TSG 11
mit Tilda Schneider, Juna
Schoch, Emma Rosenthal,
Emily Esau und Hanna Bettge
beeindruckten besonders am
Stufenbarren und erturnten
Platz eins mit 36.60 Punkten.
Am Sprung brillierte die TSG
Rheda 12 (Sofia Schlebbe, Lu-
na Krause,Sophia Ciorba, La-
ra Schlebbe und Fiona Schrö-
der )mitdrei Fünfzehner-Wer-
tungen und holten sich hier
den Tagessieg. Mit 155,95
Punkte siegte der TuS Fried-
richsdorf III, vor Rheda 11
(155,30 Pkt.) und der TSG 12
mit 147,10 Punkten.

Leistungsklasse 3
Die erste Runde im Kampf
um den Aufstiegsrelegations-
platz zur Gauliga 2wurde zum
Kopf-an-Kopf-Rennen der
Teams aus Rheda und Fried-
richsdorf. Die TSG 7 mit Lilly
Dürbusch und Lena Wienströ-
er,sowieAntoniaBrunnert, La-
ra Hanhart, Anna Glomm und
Mia Holtmann aus Stein-
hagen, startete mit den höchs-
ten Punkten am Stufenbar-
ren. Am Sprung musste man

sich mit Platz drei zufrieden
geben. Trotz jeweils einem
Sturz am Balken, wurde hier
wie am Boden Platz zwei er-
turnt. Mit 0,15 entschied
Friedrichsdorf (137,40) das
Duell an diesem ersten Wett-
kampftag vor der TSG 7
(137,25) für sich. Vierter wur-
de der Wiedenbrücker TV
(122,95).

Leistungsklasse 4
Mit neun Teams war der größ-
te Teil der Turnerschaft in die-
ser Wettkampfkategorie ver-
treten. Diese Stufe bietet den
Athletinnen eine gute Mög-
lichkeit, die von einer zur an-
deren Stufe wechseln möch-
te. Diese fanden sich auch in
den Teams der Fürstenstadt.
Einige Mädchen wechselten
aus der AK8, zudem gab es
Neueinsteiger und Mädchen,
die zwischen den Stufen LK4
und LK3 stehen.
Die TSG 8 mit Seitenein-

steigerin Eni Rakete, die die
zweithöchsten Gesamtpunkte
von 46,60 erturnte, Fiene Ter-
nes mit Platz zwei am Boden
(12,45), Ece Karabulut mit
Platz drei am Barren (11,05),
sowie Dana Mitschke, Vivian

Bromberg und Sara Olden-
dorf buchten bis auf den
Sprung Platz zwei und freu-
ten sich riesig, mit 137,45
Punkten als Zweitplatzierte
auf dem Treppchen zu ste-
hen. Die TSG Rheda 9 mit
den Nachwuchsturnerinnen
MarieDresmann,diemit12,05
Punkten die Tageshöchstnote
am Sprung zeigte, Nele Ge-
bensleben,ClaraHalbsgut und
Ida Forthaus, die alle aus der
Stufe AK8 gewechselt sind,
mussten gleich am Boden
einen Schock verkraften. Tur-
nerin Lisa Glomm zog sich
beim Rutschen in den Spagat
einenMuskelriss zu undmuss-
te ins Krankenhaus gebracht
werden. Die Verbliebenen
zeigten Teamstärke und wur-
denmit Platz vier (132,15) be-
lohnt.
Die10.MannschaftderTSG,

die ebenfalls neu zusammen-
gestellt wurde, machte einen
guten Eindruck. Mit der viert-
besten Bodenübung (11,95
Pkt) glänzte Lorena Florea.
Weitere Punkte zu Gesamt-
platz sechs erturnten Mina Ki-
yak, Mia Brandt, Liana Aslan
und die Neulinge Camila Se-
werin und Nicole Ril.

Die Bezirksligateams der TSG Rheda eröffneten die Saison in Friedrichsdorf.

Deutschland zu Gast
Tennis: Nachwuchsspieler aus der Republik
schlugen bei den Volksbank-Junior-Open auf.

Gütersloh. Tennisnachwuchs
aus ganz Deutschland hat bei
den vom TTC Gütersloh aus-
gerichteten 5. Volksbank-Ju-
nior-Open auf der Anlage im
Stadtpark einen starken Leis-
tungsnachweis abgeliefert. Bei
idealen Bedingungen begrüß-
ten Turnierdirektor Luggi
Manss und Turnierleiter
Thorsten Liebich fast 80 Ju-
gendliche der Altersklassen
U12, U14 und U18 zum DTB-
Jugendturnier.
Die Teilnehmer kamen aus

fast allen deutschen Landes-
verbänden, die weiteste An-
reise hatte ein Teilnehmer aus
Freiburg. Die Anlagentrainer
Valter Puharic und Stephan
Achtereekte sowie Sportwart
Luggi Manss hatten die Plätze
in einen Topzustand ge-
bracht. Gewohnt professio-
nell und geräuschlos organi-
sierten Thorsten Liebich, der
gerade mit den Herren 50 des

TTC in die Westfalenliga auf-
gestiegen ist, und Jörg Dau-
sendschön von der Dali Sports
GmbH den Wettbewerb.
Carina Wiemann, Ge-

schäftsstellenleiterin der
Volksbank Bielefeld-Güters-
loh, überreichte zahlreiche
Pokale und Sachpreise an die
Platzierten. Bei den Juniorin-
nen U18 siegte Mara Beyerle
vom TC Steinbach (Hessi-
scher Tennis-Verband), Platz
eins bei den Junioren ging an
Timo Stakemeier (TV Erwit-
te). Sieger bei der U14 waren
Charlotte Heinemann (TC
Schlangenbad) und Chris-
Kento Wagner (TC Koblenz),
der vor Theo Liebich vom TC
BW Halle landete.
Der Turniersieg bei den Ju-

niorinnenU12ginganLenaRi-
ckermann (VfL Handrup), bei
den Junioren U12 an Ben Rol-
fes (Oldenburger Tennisver-
ein).

Friedrichsdorf siegt
Badminton: Der 7:1-Erfolg gegen Aufsteiger
Osterfeld bringt dem Oberligisten Platz drei.

Gütersloh (man). Mit einem
klaren7:1-Heimsieghabendie
Badmintonspieler des TuS
Friedrichsdorf am Sonntag
den Aufsteiger des Turner-
bundes Osterfeld aus der
Sporthalle Alte Ziegelei ge-
fegt. Gleichzeitig verbesserte
sich der Regionalliga-Abstei-
germitdemErfolgaufdendrit-
ten Tabellenplatz und möchte
diesen in den kommenden
Spielen weiter festigen. Bis
zum nächsten Meisterschafts-
spiel müssen die Friedrichs-
dorfer wegen Spielverlegun-
gen, Herbstferien und einigen
NRW-Ranglistenturnieren
aber acht Wochen überbrü-
cken.
AmSonntagstimmtebeiden

erstmals komplett angetrete-
nen Gastgebern alles. In den
beiden Herren-Doppeln ge-
langen Mirko Brüning/Sven
Leifeld sowie Christopher Nie-
mann/Frederick Loetzke kla-
re Zwei-Satz-Siege. Nachsit-
zen musste nur das Damen-
Doppel, das den ersten Satz
mit 21:23 verlor und sich erst
im dritten Durchgang durch-
setzte. „Den ersten Satz ha-
ben wir etwas verschlafen, da-

für lief es danach umso bes-
ser“, erklärteMelinaOrthnach
dem klaren 21:11 im dritten
Satz. In den Einzeln feierten
Christopher Niemann, Mirko
Brüning und Sven Leifeld kla-
re Siege. Nur bei Melina Orth
lief es nicht. „Ich hatte nicht
meinen besten Tag erwischt“,
erklärte die Friedrichsdorfe-
rin nach ihrer Zwei-Satz-Nie-
derlage gegen Johanna
Wendt. Den Schlusspunkt
unter einen erfolgreichen
Spieltag setzte das Mixed Fre-
derick Loetzke/Leonie Zuber.

Mirko Brüning siegte im Ein-
zel und Doppel. Foto: Nieländer

Pieper imWurzelwald
Radsport: Der RSV-Cross-Spezialist holt
seinen zehnten Sieg im NRW-Cup.

Gütersloh (man). Licht und
Schattenwechselte für die hei-
mischenMountainbike-Cracks
des RSV Gütersloh. Während
sich der Langenberger Sven
Pieper in Remscheid über sei-
nen zehnten Tagessieg im
NRW-Cup freute und damit
die Gesamtwertung souverän
für sich entschied, blieb Team-
kollege Felix Oberröhrmann
nach einem schweren Sturz
beim Warmfahren auf der
technisch anspruchsvollen
Strecke nur die Zuschauerrol-
le und die bange Sorge, mit
einer langwierigen Schulter-
verletzung in diesem Jahr
nicht mehr ins Wettkampfge-
schehen eingreifen zu kön-
nen. Florian Schweter sorgte
als Zweiter für einen erneu-
ten Doppelerfolg der RSV-
Mountainbiker und rundete
das erfolgreiche Wochenende
für die heimischen Radsport-
ler ab.
„Einfach schön, wenn man

die MTB-Saison mit einem Ta-
gessiegunddemSieg imNRW-
MTB-Cup in seiner Klasse be-
endet“, freute sich Masterfah-
rer Sven Pieper nach dem Sieg
in der Altersklasse riesig. „Die

schwülen, warmen Bedingun-
gen und die langen und zum
Teil steilen Anstiege waren für
mich wie gemacht“, kam Pie-
per mit dem schweren Kurs
bestens zurecht. Besonders
technischwurdees indenzahl-
reichen „Wurzelfeldern“. „Die
waren durch den nächtlichen
Regen sehr rutschig und nicht
immer leicht zu fahren“, er-
klärte Pieper. Genau die wur-
den dann auch Felix Ober-
röhrmann zum Verhängnis.
Daniel Bojko nutzte der-

weil dasWochenende, um sich
den Kurs von der Gravel-Euro-
pameisterschaft am 1. Okto-
ber im belgischen Oud-Hever-
lee anzuschauen und abzu-
fahren.
Im Nachwuchsbereich wur-

de Till Nieländer beim Rund-
streckenrennen an der Hirsch-
berger Wand im Rahmen der
Sauerlandrundfahrt Achter
der Schülerklasse U13. Dem
Zehnjährigen brach zur Renn-
mitte ein Teil von seinem Bin-
dungssystemamSchuhabund
er fand keinen Halt mehr im
Pedal. So musste er auf re-
gennasser Straße die Spitzen-
gruppe ziehen lassen.
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